
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Empfehlung des 

Landesfeuerwehrverbandes Rheinland-Pfalz  

zum Tragen von Orden und Ehrenzeichen 

für rheinland-pfälzische Feuerwehrangehörige 
 

 



 

Trageweise der Orden und Ehrenzeichen an der Dienstuniform 

 

1. Allgemeines 

 

• An der Feuerwehruniform dürfen nur Auszeichnungen getragen werden, die 

in einem  Bezug zur Feuerwehr stehen. Dieses wird meistens im Detail, 

durch die jeweilige Landesregierung, geregelt. Allgemein heißt dieses:  

 

Das Tragen von Dienstzeitauszeichnungen, Feuerwehr-Ehrenkreuze, 

Feuerwehr-leistungsabzeichen, Feuerwehrwettbewerbsabzeichen, Abzeichen 

der Feuerwehr-Musik und ähnliche Feuerwehr-Ehrenzeichen, sind erlaubt.  

  

• Bei den Deutschen Sportabzeichen, den Feuerwehr-Wettbewerbsabzeichen 

und den Feuerwehr-Fitness-Abzeichen wird das Tragen dieser Abzeichen 

erlaubt:  

mit dem Hinweis, das zum Feuerwehreinsatzdienst eine gewisse „körperliche 

Fitness“ erforderlich ist. 

 

• Auszeichnungen der Bundeswehr (mit Ausnahme des 

Soldatensportabzeichen) oder anderer Hilfsorganisationen werden an der 

Feuerwehrdienstkleidung nicht getragen. Ausnahme bilden lediglich 

Abzeichen, die für Verdienste in Zusammenarbeit mit  anderen 

Hilfsorganisationen verliehen wurden. 

 

• Das Tragen von Dankmedaillen anlässlich von Sturmfluten, Waldbränden, und 

Hochwassergefahren oder ähnlichem ist als Bandschnalle gestattet, wenn der 

Einsatz, anlässlich dieser Katastrophen, als Feuerwehreinsatz stattgefunden 

hat. 

  

• Das Tragen einer Bandschnalle für mehrmaliges Blutspenden auf der 

Feuerwehrdienstkleidung obliegt dem Feuerwehrangehörigen selbst, ist aber 

in vielen Bundesländern nicht erlaubt. Bei aller Anerkennung für diesen Dienst 

am Nächsten, kann ein Zusammenhang mit dem Feuerwehrdienst nicht 

gesehen werden.      

 

 

2.  Trageweise eines Steckkreuzes an der Dienstuniform 

 

Auszeichnungen als Steckkreuz können wahlweise als Bandschnalle oder als  

Originalauszeichnung getragen werden, niemals jedoch beide Arten gleichzeitig. 

Das Goldene Feuerwehr-Ehrenzeichen als Steckkreuz für Verdienste von außerordentlicher 

Bedeutung für das Feuerwehrwesen des Landes Rheinland-Pfalz wird auf der linken 

Brustfaltentasche (Draufsicht rechts) der Dienstanzug-Jacke getragen und nicht unter der 

linken Brusttasche. Wird das Original als Steckkreuz getragen, entfällt das Tragen der 

Bandschnalle.  

 

 



Beim Tragen mehrerer Steckauszeichnungen ist die Rangfolge zu beachten. Die Ranghöchste 

wird auf der Mitte der linken Brusttasche getragen, die Zweite unter der Ersten. Mehr als 

drei Steckauszeichnungen sollten nicht getragen werden. Wir empfehlen bei der 

Auszeichnung mit dem Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold das früher verliehene 

Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber nur noch als Bandschnalle zu tragen.  

 

Ausländische Steckauszeichnungen werden auf der rechten Brustfaltentasche  

getragen (Draufsicht links). 

 

3. Trageweise von Orden und Ehrenzeichen mit Band an der Dienstuniform  

Orden und Ehrenzeichen die am Bande getragen werden, werden nur am Tage der 

Verleihung getragen, danach nur als Bandschnalle. Nur in Anwesenheit des 

Bundespräsidenten werden Auszeichnungen am Band zur Dienstuniform getragen.  

Orden und Ehrenzeichen, die am Bande zu tragen sind (z.B.: Das rheinland-pfälzische 

silberne Feuerwehr-Ehrenzeichen am Bande), werden an der linken Brustseite getragen 

(Draufsicht rechts). Die Anstecknadel des Ehrenkreuzes am Bande wird an der Feuerwehr- 

Dienstanzugjacke auf der linken oberen Brusttasche befestigt, sodass das Ehrenkreuz selbst 

auf der Faltenleiste (Mitte) auf der Brusttasche hängt. 

 

4. Trageweise von Feuerwehrehrenzeichen ohne Band (Dienstuniform) 

Orden und Ehrenzeichen ohne Band sind entsprechend der Statuten zu tragen. Die 

Feuerwehr-Ehrenzeichen der Landesregierungen sind auf der Faltenleiste der linken oberen 

Brusttasche (Draufsicht rechts) der Feuerwehr- Dienstanzugjacke zu tragen.  

 

Bei den rheinland-pfälzischen Feuerwehr-Ehrenzeichen für 25, 35 oder 45-jährige aktive, 

pflichttreue Tätigkeit bei der Feuerwehr wird das Ehrenzeichen jeweils nur in der höchsten 

Stufe im Original getragen. Die ranghöchste Auszeichnung wird auf der Mitte der linken 

Brusttasche getragen, die Zweite unter der Ersten. Mehr als zwei Auszeichnungen sollten im 

Original nicht getragen werden.  

 

Wird das Ehrenzeichen im Original getragen, entfällt das Tragen der Bandschnalle.  

 

5. Trageweise von Ehrenzeichen der Feuerwehrverbände (Dienstuniform) 

Bei den meisten Auszeichnungen, die nicht vom Bund oder von den Ländern verliehen 

werden, also z.B. vom Landesfeuerwehr- oder Kreisfeuerwehrverband, handelt es sich nicht 

um Orden im Sinne des Ordensgesetzes.  

 

Dieses heißt im Klartext:  

Diese Auszeichnungen sind nur am Zivilanzug im Original zu tragen, an der Dienstuniform 

nur als Bandschnalle. 

 

Dieses gilt auch für die Ehrenzeichen der Feuerwehr-Verbände europäischer Staaten. 

Ausländische Friedensorden und Ehrenzeichen sind im Original im Allgemeinen nur dann zu 

tragen, wenn ein besonderer Anlass zur Ehrung des betreffenden Landes oder seiner 

offiziellen Vertreter vorliegt. 

 

 

 



6. Trageweise von Feuerwehrleistungsabzeichen (Dienstuniform) 

Bei den Feuerwehr-Leistungsabzeichen und den Feuerwehr-Wettbewerbsabzeichen des 

Landesfeuerwehrverbandes Rheinland-Pfalz, anderer Landesfeuerwehrverbände der BRD, 

des Deutschen Feuerwehrverbandes oder von europäischen Feuerwehrverbänden ist jeweils 

nur die höchste Stufe im Original zu tragen (siehe Richtlinien für Feuerwehrleistungs-

abzeichen unter 1.9)  

 

7. Trageweise an der Bandschnalle (Interimsspange) 

Auf der Bandschnalle werden alle tragbaren Orden und Ehrenzeichen dargestellt. Die 

Darstellung erfolgt durch das Ordensband, auf welchem eine Verkleinerung der Orden etc. 

angebracht ist. Die niedrigste Klasse eines Ordens wird nur durch das Band dargestellt. Bei 

Orden und Ehrenzeichen ohne Band wird die verkleinerte Nachbildung auf einer neutralen 

Bandunterlage befestigt. Die Bandschnallen werden auf ein- oder mehrteilige Metall - 

Unterteile (2 bis 16) über der linken Brustfaltentasche (Draufsicht rechts), auch als oberhalb 

der Brust oder Patte bezeichnet, an der Dienstanzugjacke beginnend in der Reihenfolge Ihrer 

Wertigkeit und nicht in der Reihenfolge ihrer Verleihung, getragen. Da die Wertigkeit dieser 

Orden nicht festgelegt ist, wird in der Regel wie folgt verfahren: 

   

 

Folgende Reihenfolge auf der Bandschnalle wird empfohlen: 

 

  1.Verdienstorden der Bundesrepublik Deutschland  

  2. Rettungsmedaille  

  3. Staatlich genehmigte Auszeichnungen 

  4. Verdienstorden der Länder  

  5. Auszeichnungen der Bundesländer wie z.B. Feuerwehr-Ehrenzeichen für 45, 35 und  

      25-jährige aktive, pflichttreue Tätigkeit bei der Feuerwehr (RLP) 

  6. Staatlich genehmigte Auszeichnungen des Deutschen Feuerwehrverbandes wie z.B.   

      Deutsches Feuerwehr-Ehrenkreuz in den Stufen Gold, Silber  

  7. Auszeichnungen der Landesfeuerwehrverbände,  

      der Kreis- Stadt- und Regionalfeuerwehrverbände  

  8. DFV- Feuerwehrleistungsabzeichen Gold, Silber, Bronze 

  9. LFV - Feuerwehrleistungsabzeichen Gold, Silber, Bronze 

10.DFV- Feuerwehrwettbewerbsabzeichen / Spange in  Gold, Silber, Bronze  

11.LFV-  Feuerwehrwettbewerbsabzeichen / Spange in  Gold, Silber, Bronze 

12.Deutsches Feuerwehrfitnessabzeichen in Gold, Silber, Bronze 

13.Deutsches Sportabzeichen Gold, Silber 

14.Abzeichen der Feuerwehrmusik, Werkfeuerwehrverbänden etc.  

15. Ausländische Feuerwehrehrenzeichen in der Reihenfolge ihrer Wertigkeit   

   

In der Reihenfolge werden maximal vier Auszeichnungen (gilt nur für die 25 mm 

Bandschnalle) nebeneinander getragen.  

 

Die verschiedensten Metallunterteile mit Sicherheitsnadel zur Befestigung an der 

Dienstuniformjacke, in den Größen von 2  bis 16, dienen zur Aufnahme der Bandschnallen  

und können bei der Landesgeschäftsstelle (Shop) online bestellt werden. Die  

Metallunterteile werden in allen Größen vorgehalten.   

 
 



 

Hinweise zur Zusammenstellung der Bandschnalle: 

1. Staatliche Auszeichnungen rangieren vor Auszeichnungen der Verbände 

2. Staatliche Auszeichnungen des Bundes rangieren vor deren der Länder 

3. Von Sport- und Leistungsabzeichen wird nur die höchste Stufe getragen 

4. Wird ein Ehrenzeichen im Original getragen, entfällt das Tragen auf der 

Bandschnalle 

� Je wertvoller die Auszeichnung, je dichter liegt sie am Herzen! 

 
 

8. Trageweise von Orden und Ehrenzeichen am zivilen Anzug: 

Für die Trageweise von Orden und Ehrenzeichen am zivilen Anzug gibt es keine besonderen 

Vorschriften; diese richtet sich vielmehr nach folgenden Empfehlungen: 

Orden werden im Original nur bei größeren Gelegenheiten am Anzug (Frack, Gehrock oder 

auch dunkler Straßenanzug) getragen. Bei kleineren Gelegenheiten wird die große 

Ordensschnalle nicht angelegt, sondern nur die kleine Ordenskette oder auch die 

Anstecknadeln getragen. Verkleinerungen sind für alle Klassen von Orden und Ehrenzeichen 

zugelassen. Für die Trageweise der Verkleinerungen (Banddekorationen oder 

Metallverkleinerungen) auf dem Rockaufschlag am zivilen Anzug gibt es keine 

Empfehlungen. 
 

9. Sonstige Tragehinweise 

Im Interesse eines einheitlichen, nachvollziehbaren und mit Erkennungswert versehen 

Erscheinungsbildes alles Rheinland-Pfälzischen Feuerwehrangehörigen, möchte der 

Landesfeuerwehrverband Rheinland-Pfalz e.V. folgende Trageweise vorschlagen und bittet 

darum, entsprechend zu verfahren:  

• Ein Namensschild wird oberhalb der Patte der Brusttasche auf der rechten 

Seite (Draufsicht links) der Feuerwehr-Dienstanzug-Jacke getragen.  

• Mit (Draufsicht links/rechts) ist die Ansicht einer fremden Person auf den 

jeweiligen Träger der Orden und Ehrenzeichen gemeint.  

• Wird von einer Trageweise oberhalb der Brust gesprochen, ist damit oberhalb 

der Patte der Brusttasche an der Dienstanzug-Jacke gemeint. 

• Bandschnallen werden oberhalb der Patte der linken Brusttasche (Draufsicht 

rechts) getragen. 

• Ärmelabzeichen mit Landeswappen und Ärmelabzeichen kommunaler Träger 

von Feuerwehren oder der Feuerwehrverbände, sind an der Feuerwehr-

Dienstanzug-Jacke am linken Arm von der oberen Ärmelnaht, mittig, in einem 

Abstand von 11 cm anzubringen. (Näheres regelt ein Rundschreiben des 

Ministerium des Innern und für Sport vom 6. März 2009 über die neuen 

„Dienstgrad- und Funktionsabzeichen der  Feuerwehren“ in Rheinland-Pfalz) 

• Plaketten und Abzeichen, die anlässlich besonderer 

Feuerwehrveranstaltungen herausgegeben werden, sind nur am Tage der 

Veranstaltung auf der rechten Brusttaschenpatte (Draufsicht links) zu tragen. 

• Maximal ein Brusttaschenanhänger kann am Knopf der rechten und/oder 

linken  Brusttasche getragen werden. Wird an der linken Brusttaschenfalte ein 

Ehrenzeichen  getragen, entfällt das Tragen eines Brusttaschenanhängers an 

dieser Seite    selbstverständlich.  

• An der Strickweste werden keine Auszeichnungen getragen 

 


